
Das Filmforum Wil zeigt zusammen mit der 

Suchtberatung Region Wil 
 

Nachtgestalten 
 

Regie und Drehbuch: Andreas Dresen  
Deutschland – 1999 – 101 Min. 

 
Ganz Berlin bereitet sich auf den Besuch des Papstes vor. Drei 

ungleiche Paare, die schlaflos durch die Hauptstadt streunen, 
erleben dahingegen keine heilige Nacht. Zum einen wäre da das 

obdachlose Paar Victor und Hanna, die mit gefundenen 100 Mark 
beschliessen, sich damit einmal eine Nacht in einem richtigen Bett 

zu gönnen. Zum anderen der Geschäftsmann Peschke, der beim 
Warten am Flughafen einem Jungen aus Afrika begegnet und ihn 

nicht mehr los wird - als auch die heroinabhängige Prostituierte 

Patty, die auf den gutmütigen und naiven Freier Jochen vom Land 
trifft, der in Berlin auf der Suche nach einer Frau ist.  

Diese und andere Charaktere schlittern auf ihrer Odyssee durch die 
nächtliche Metropole in teils amüsante, teils dramatische 

Situationen. 

 
Kurzkommentar 

In der Nacht, in der der Papst zu einem (fiktiven) Besuch in Berlin 
weilt, findet eine Handvoll Menschen keine Ruhe: ein Stadtstreicher-

Paar, ein junger Bauer vom Land, ein Angestellter, der einem 

afrikanischen Jungen begegnet. Alle sind auf der Suche nach 
Wärme, Geborgenheit und bescheidenem Glück, das sich in ihrem 

mühsamen Leben nur selten finden lässt. Die lose verwobenen 
Geschichten entwickeln ein tiefes Gespür für die Not und leben vom 

aufrichtigen Interesse an den Figuren. Ein mutiger Film voller 

Intensität und Lebendigkeit, der eine schonungslose Annäherung an 
die Wirklichkeit wagt und ein nüchternes Bild häufig übersehener 

Randbereiche der deutschen Wirklichkeit zeichnet.  
 

 
 

 
 

Dienstag, 28.11.2023, Cinewil 

Filmbeginn 19.30 Uhr  

 
Barbetrieb mit alkoholfreien Drinks 

ab 18.45 Uhr 
 

Fr. 15.- für Erwachsene 

Fr. 10.- für Jugendliche 


